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Dunst-es Gostsaiss Zahn samt, Cis-ims. 

Ist-fec- Hotcl m ganz zuu crbaux und völlig modern migk 

achtet 151 nahe an den Bahnboscn und- dke Prctfe find mäßig, 
weshalb es sich aus-n nach Jmath Iccxsssndcn cmvfxeblt biet ein 

utkehrcn 

Knie Ihm und o M A l l A Jimcksuuqe Block nost- 

Howmd Leim-Fe- s 1123 von den Bahnhcssen 

- Gesamte, 
m Erwachsene Hader man in des Feinme- so 

F o r n i i 

Alpenkrauier 
is Unrcicijkcixcn aus dem System 

und main neue-:- m : « :·,;::1 mka :!dc: feste Burschen und 
Mai-Mit Er ist 1«i.«s—.«krd.«:"«.s tpx H:: Du: m .. Hutte vkn zacxcr Körper- 
bcsschafsknhcit acciWc,D.1 cr 1151 Urkun, Gesundheit dringenden 
Wurzeln und Kräutern brmcstht ist« Ueber ein Jahrhundert im Ge- 
brauch, ist et zeitenstpbt und zritbewähtt. 

Er M mcht wie andere Medium-tu in Avrlbckm zu haben sondern wird 

den Leuten direkt gclusett Uri- dxc alleinigen Zabntanlen und Eigentümer 

DR. PETER FÄHRNEY ö- sONs cO., 
19-25 so. Hostie Ave» CHICÄCO. ILL 

daks Lsauizs mittcl ist cr kais r t « 

Der beste Dienst der möglich ist, 
wird von Allen gewünscht, die ein Telephon benüken und 
Grind Island Telephone Co- hat sich Werk-Unterwo- 
ßen baz Verdienst erworben, ihre Kundichaftprornptund zu- 
frredensiellenb zu bedienen, sogut es überhaupt möglich rsi. 
Dieb beweist die stetig runehrnende Zahl ihrer Verbindun- 
gen und Jeder der ern Stand Jslqud Telephsn im Haufe 
hat, empfiehlt es. Namentlich unter unseren Farrnern ge- 
winnt das heimische Fernsprechsysiern täglrch größere Ver- 
breitung und wird fortwährend urn Anschluß nachgesucht 
von Solchen die noch nicht verbunden sind. Schließen auch 
S i e sich an ber 
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Die-· Erste Natioiiiiit Basis 
Um ein allgemeines Bantgeichäsp Naht Famisnleisem 

sapttal 8100,000; Uebers-das 8100,000. 
s. N. Volks-ch, Präs» J. Keim-It- Vizeprdi., l« bl· Tal-mach Indian- 

s. E. Sinke- und P. c· links-Noah Hülfikassiren 

RUIITURE 
Wuchs imu -1«s11-n-:.-rauxn und Ein-»Der Nimm zcip »He werden m wen-gen Tagen ohne 
en« chin. 1 Dis-ne E aus-U- on Zetweri uft oder Ort-«- ! n en I te Kosten hangen-ou d» Nrdee 
per « is Hin-; ins ’«·11iss,«-J ab dermdchldjim 11Jt1bsittiitts« Tsatz Nle kann in irgend einer 
L »Es-it is si .« us orpoxh twecdm im qur »Im Dis 1 » um oder Romsnndq und ist nicht zu 
Iwmmkk -» t-« m t-. vollendet ist Innean k-.«.1 :«u!cn, die on Nach titles-, hoben diese 
.«"-·J:.·I ;:.·1: - :1 kkscj msno du t let reu R »L, un «1.s..».—-no:inn(-n und site sind vollständig beme- 
hpks Z»1H« at ntnr niecht vor 1.tn nn kre Ihr-Ek- 
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MOOOOMMOOMM 
Will Bürger werden. 

Es ist meine Absicht aller Treue 
und Anhänglichkeit as den Zaren von 
Russland oder irgend einen anderen 
fremden Herrscher, Polentas-ji« Staat 
oder Land zu entsagen« —— —- Das 
und verschiedenes Andere beschwor der 
Tenor Karl Isörn von der Mctropolis» 
tan-Over. als er sich in der Supreme 
Caurt von New York sein ..crftes Pa- 
pier« holte- Er gab an. in Deutsch- 
fand geboren zu sein; fein Vater sei 
ein Ruf-Te seine Mutter eine Schwe- 
din. 

Die Zwiebelbant Ein be- 
kannter Former, der in der Nähe von 

Antigo, WiL-., wohnhaft ist, tmde 
den Verlust von 850 seiner eigenen-« 
tiqen Methode zur Aufbewahrung des 
Geldes. Er gewann die Ueberzcns 
gang, daß drrjkwiesbrlkastrn im Keller 
gerade so sicher sei, wie rin Anwachs- 
sichetcr Geldschan und dcponirta 
aus diesem Grunde 820 in baarem 
Gelde und einen deck für 830 unter 
den Zwiebeln Als rr nach einiger 
Zeit nach seine-m Gelde suchten rni- 
deckte er, das-, rsii verschwunden fri. 
Nachfrage ergab-. daß seine Frau vor 

kurzem eine größere Portion Zwie- 
beln verkauft hatte Jetzt sucht cr 

unter seinen Kunde-n nach dem World 

Ein Retter in der Not-Li- 
Den aus Eili: Island detinirten 

iBerchtesgadener jilariernspielern die 
bekanntlich an Bord dec- Dainpserszs 

.«Presddent tsranst neriiberaeloms 
»men sind, um einem n t. Publikum 
izu zeigen wie man schuhplattelt und 
FSchnadabupfln und Gstanzein singt 
; dürfte ein Reiter in der Noth in der 
"Person des früheren Direttars dec- 
New Yorker Deutschen Theaters-. 
Herrn Gustav Limberg, erstehen 
Herr Imbern bat bekanntlich vor 

Jahren die Schlierseer herüberqei 
bracht und später auch die Tegern- 

-seer; er ist also gewissermaßen »Er- 
pert« in der Bewertliung der Leistun— 
gen der Deandln nnd Buam Wenn 
er der Truppe fein »O K« gibt, dann 
wird veruiutblich auch der boelbeininc 
Herr Jnauisitor, welcher die Detinb 
rung der Leute veranlaßte, ein Ein 
sehen haben 

Eine Ueberraschung. Tor 
in Diensten der Akers sc Harplmiu 
Compann in Atrom Ohio, stehende 
51 Jahre alte satt Brooks siel dieser 
Tage in Ohnmacht als er die telearas 
phische Nachricht erhielt, seine Mutter 
in New Castla Pa» sei im Alter von 

IS Jahren gestorben, und er solle 3n 
sihrer Beerdigung kommen Provi- 
shatte seine Mutter schon siit zwanzit 
Jahren iiir todt gehalten Mk cr ne: 

zwei ketadi n in Meiiko .«. i«.,.t«te. er- 

hielt er iines Ia ro s— zur kein-se 

Wter einen Brief irk d.-:n sie ilgxu 

mÆMte, seine Muti«" sei :i".ls.«-!b-«i 
Utkd et tolle Geld ·E"-" dsp Eure-IT 

gungslosten schickt-n !’:s.·«st-T- imrdsts 
was er hatte, nnd u u- i i. tnr über 

zeugt, daß seine Mitv- r us- rilich a 

sstorben fei. anmisctnn iit a: ich iei ne 

Schwester gestorben n rid er wird da- 

sher nicht milir in Ersibrnng drinnen 
können wer jenen Brief einentlich 

an ihn nach M irito geschickt hat« 

s Angeblicher Giftmischer 
Nach einer Denkt-um« die die ganze 
Nacht hindurch dauerte, Ist-richtete die 
Jurn in dem Falle des Staates gegen 
Lurius Linkoln im ttreissaericht in 

sPortaga Wic«., daß sie sich nicht eini- 
gen könne Der Fall des Verklaaten 
Lineoln hat große-L- Aussehen in der 
Umgegend erregt, Lineolm welcher 
56 Jahre alt ist, steht unter der An- 
klage der Einmischung Am tit. Man 
dieses Jahre-:- ioll er in dein stosthaus 
von Frau Sarnh Grout in Columbuits 
Arsenit in einen Theekessel geworfen 
haben, wodurch eine Anzahl der Kost- 
giinger vergiftet wurden und nur mit 
knapper Rath vom Tode gerettet wer- 
den tonnten Es ergab sich, daß die 
Wittwe Grout den Heirathkantrag 
Lincolns angenommen hatte unter 
der Bedingung, daß er vorher einen 
guten Ausweis über seine Finanzen 
ablegen sollte. Als er dies nicht thun 
konnte, wies sie ihn ab. Alsdann trug 
sich die Giitmischafiäre zu. 

Mutter nnd Kind ver-J 
b r a n n t, In einem Feuer, das dies 
ser Tage ihre südlich von Damens 
Ohio, gelegene Wohnung zerstörte," 
wurde Frau Eynthia Rhoden, Im 
Jahre alt, mit ihrem zweijährigen 
Töchterchen Rath zu Tode verbrannt- 
während ein drittes Töchterchen. 
Dariyjm Alter von vier Jahren, ver- 

muthlich lebensgefährlicheVrnndwuns 
den erlitt. Vernrsacht wurde dir- 
Feuer durch eine Explosion, die sich 
zutrng, als Frau Rhode-n Erle aus« 
das Feuer im Fiiichenofen goß. Ob- 
wohl in wenigen Sekunden in Flam« 
men eingehiillt, dachte die Mutter axk 

ihre Rettung zulekt und verinchte 

zuerst ihre Kinder in Sicherheit zu 
ringen. Sie ergriff zunächst das 

vierjährige Töchter-then und trun esz 
in&#39;s Freie vermochte aber nicht mehr 
in das brennende Haus zurückzukeh- 
ren. um auch das zweijährige Vobv 
retten zu können Dessen vertohlu 
Leiche wurde später unter den Brand- 
ttümmern gefunden. Frau Rhode-«h 
set die Kleider bnchstöbiich von- Leibe 

brennt nsnrefn wurde nach dein 
i Vnilensssospitol geschafft wo 

essttnu Lilbend uter furchtbaren Quo- 

l r 

fis-Lai- ,«i- s« 

Ins-blieb Ratt-weht sei 
eine-n Streit in einer sit-W in 
Dahin Wis» wuwe der M S: 
Lumbkecht von feinem Miter N. 
Sees-it durch einen Jan-W auf 
der Stesse getödtet M war-n mit 
je einer Mknlndung Fern-erzeug- 
nässe in die Sind- Wm nnd 
nachdem siie ihre Waaren verkauft hat- 
ten, geriethen sie in der Wirthsckkaft 
in Streit Seen-It der sich in Haft 
befindet erklärt daß der endete ihn 
sagt-griffen habe 

Benzintollc Hund«-. Tag 
Pittsbukger Polizeiamt bat festge- 
stellt. daß die Annahme-. eine Hunds- 
wuth sei in jener Stadt ausgchkochm 
auf thihum beruht Allerdings Im- 
ben viele Hunde- in letzter Zeit befrem- 
dcnde Sympwnw vermHJem jedoch 
find die-se auf dass- Ejnntlzmcn der den 
Antomobilcn cmf der Straße entströ- 
mcndrn Benzindömpse Zurück-zufüh- 
ren. Das Bcnzin übt eine berau- 
fchendc Wirkung auf dir Hunde aus« 
Macht sie mic- toll. und man hat br- 
eit-achtet daß Hunde die niesen-weiti 
hinter Amstmobilm dahergelaufcn 
sind, nms bei-offen Wsammmstürzten i 

Zwei Kinder verbrannt 
Dak- Farmhaus von Edivard Razell 
in Plainiield, Wie-» innrde durch 
Feuer zerstört, waher die Eltern in 
der Stadt waren, um Weil-nachts- 
aeschenle siir die zwei Kinder zu tan 
ten die beide bei dem Brandes unt 

kamen Die Elteisn ließen die ll 
Jahre alte Ritth mit ihrer 5 FJahre 
alten Schwester allein, unt ihre Ein- 
käuse zu besorgen. Als sie nach Hause 
zurückkehrten sanden sie beide Kinder 
todt. Es wird angenommen, daß 
Rath versuchte ihr Schwesterchm zu 
retten nnd das-, sie dabei auch ihren 
Tod fand. 

Opfer der Straßenbah- 
n e n. Jeden einzelnen Tag im Jah- 
re fordern in New York die Straßen- 
bahnen ein Menschenleben Jm No- 
vember wurden St Niean von 
den Straßenbahnen getiidtet und 
4242 verwundet von denen 186 als 
schwere Fälle bezeichnet werden. Als 
»getö-dtet« pflegen bei diesen Unbil- 
len nnr solche Fälle bezeichnet zu mer- 

den« in denen das Opfer innerhalb 
24 Stunden stirbt: wer später stirbt. 
ist nicht »te-dt«. sondern nnr »Ver- 
wundet". Ja Wirklichkeit iit die 
Zahl der Opfer der Nov Yiirter 
Striißecibalmen alio noch weit größer 
als die Ziffern berichten 

Hohes Alter. In dem er- 

staunlich hohen Alter von 93 Jahren, 
5 Monaten nnd 22 Tagen ist im 
Heim ihrer Tochter, Frau Antonie 
Billrodh zu Davenport. eine alte 
deutsche Ansiedlerin von Statt Conn- 
ty, Iowa, Frau Anna B. Amhos nach 
mir kurzer Krankheit vorn Tode ab- 
berusen worden« Die Entschlafene 
wurde am 22. Juni 1816 im Herzog- 
thuni Sachsen-Koban; geboren, wo 

sie aufwuchs und sich am 20.Mai 1842 
mit ihrem ihr im Tode vorangegan- 
genen Gatten, Herrn Geer-z Author 
verheirathete. Im Jahre 1868 kam 
das Ehepaar nach Amerika nnd direlts 
nach Statt Countn ; 

Tr ene Liebt-. Beamte von 

Kenosha Eos-nur Wiss» haben einenj 
seltenen Fall von Anhänglichkeit ei- 
ner Frau ihrem Manne gegenüber 
entdeckt Sie fanden Frau Anna 
Schnitt die Gattin von Otto Schniit 
von Kenosbm welcher wegen Erlan- 
gung von Geldern unter falschen-Vor- 
wönden zu einein Jahre Zuchthans 
verurtheilt wurde, als Kellnetin in 
einem Nestanrant in Wanpnn be- 
schäftigt Eies hatte diese Stellung 
angenommen. ntn nahe bei ihrem 
Manne zu sein. Schmit ist 40 Jahre 
alt, während seine Gattin wenig 
mehr als ein Kind ist. Bei dein 
Prozesse ihre-:- Maiiiies, als Schmit 
sich schuldig bekannt hatte, bat sie in 
herzzerreißender Weise den Richter 
nrn Milde Sie soll das Kind einer 
wohlhabenden Familie von Bnssalo, 
N. p» sein, und twh des-I Fehltritts 
ihres Gatten hat sie bei ihm auss- 

gchalten. Schrnit soll mit seiner 
Frau verabredet haben, nach Ver- 
büszung seiner Straszeit nich dem 
Osten zu gehen, um ein neues Leben 
zu beginnen 

Nach elf Jnh r en. Tek Kreu- 
zer ,,Vtookli)n« -—— einst Admiral 
Schleys stolzes Flaqgschiss — ist ein 
Beweis dafür, wie schnell Herrlichkeit 
und Stätte schwinden Vor elf Jah- 
ren war das- Schiff noch der Stolz 

der Flotte, das die Verfolgung der 

zSchiffe Cervcms ausüben-, als dieser 
« 

aus deni Haer von Santiogo zu ent- 
fliehen versuchte, und dessen Geschiitzc 
den feindlichen Schiffen wohl den 
schwersten Schaden zusiigtem und 
heute liegt es in der Brodklyner 
Schiffswerft vollkommen abgetalelt 
und wird wohl nie wieder in Dienst 
gestellt werden Nump nnd Maschi- 
nen sind noch so braucl at wie an je« 
nein dencwiirdigen Tage, aber die 
Marineverwaltung lmt erklärt, dafz 
der Kreuzer modernen Ansprüchen 
nicht mehr entspricht, nnd so wird ein 
neues, kostbare-Z Schiff die Stelle der 
alten «Btootlnn« im athntischen Ge- 
schwader einnehmen« Abgesehen von 
dem histotschen und sentimentalen 
Interesse dass sich sicherlich gerade an 
das Schiff knüpft, will es doch fast 
scheinen, als ob es ein bedenklicher 
und jedenqu recht kostspieliger 
Jrkthum ist, ein sonst brauchbares 
Fahrzeug wie dies so schnell schon 
Inn alten Eisen zu werfen. 

» Mischiek Druckeri 
Leiichie Stern-mer hoikki geheeße.; 

daß die Welt däi umieeogeh; ich weist-« 
nau nei meh an well-m Dag, aiven 
ich deni es war im Juni. Sell häis 
fchnn oft häppne ielle. is awek nie neis 
komme, un so hab ich scll Geschwötzi 
gar net in Acht gemimme Jch hab 
juschi geiaht: Laß se gehe-, wami Al- 
les Achi, dann geh ich ewc ad mit! 
Poet viel Leit hen dmn glahbt un 

sen arg angangr. Wie dann die Zeit 
herbei war, ohne daß edbes gehiippeni 
hei, do hen se iwens angelobt as 
warm es ibne arg leed wör. Awek ie 
sen ten bissel besser gewarte, as wie 
se vordem ware. —- Daß die Welt mal 
en End nemmi. des glahbe schier alle 
Leit, befolgs, die Schrift segi so; awei 
wainn es zieschehnt feil weeß Nie- 
mand. En Broiesser hat damals viel 
Zeit deemii verbimmieli for auszu- 
mache, us wellet Weg as die Erd un- 

nemehi, usn ei- scgi. daß sell us finf 
verschiedene Arie geichehe kamt. Evi- 
weders, fegi er, fliegt moc en Kamehi 
wedder uns im verenahli Alles zu 
Schnupdiavack, oder die Erd sliegi in 
die Sonn nei im verbrenni as wann 
se jieichi en Gummiball wär —- im 

usfkohrs mir all detmii En dkiiiet 
Weg mechi fei, daß die Siiempaiiet 
ausgeht un die Erd sich nei meh um- 

drehtz dann däte die Mensche us d’k 
eene Seit qebkoie werte un uf d’k 
annere veririerr. Vieeiens mechi es 
so kumme, daß es kee Siege meh gebi: 
dann döi des Wasser all ufdrackne im 

mir ewe ed. Endlich. meeni ek, diit 
(in viele Jahre Miska die Sumi 
ausbrenne: dann kriegte mir cee Licht 
un kee Was-m nieh un fertig wöt’5 
mii ims. Was dami mit d’r Erd ge- 
schebi, weeß er ab nei. im wann mir 
iod ien, baiieri fell uns ab nei. Es 
is awer doch gut. daß mith nasu 

wisse, das-, mir net for ewige Zeiie do- 
bleiive kenne-. —- 

D’r sehnt Braten-er hat lernten end-! 

tovert, dass se am 12. November usernl 
Mars der reichte Echneestorin a’tiabt( 
hen in dere Siesen. T’r Mars is ens 
Stern. ich weesz nan net auswendigik 
wie viele Millione Pkeile weit wen» 
vun uns. Es soll cri- Meirsche dort 

gewe, was grad so schmart sen. wie 
rnir hen Stienischiii. Riegel-; 
wege. Leitftschiii, Automobils:—, Tele- 
griis, Teleson un Fanogriii3. grad 
wie mir« irn wann se des Weierlesis 
Snstem noch en biessl entwich-im oder 
mir des unser, dann kenne mir rnit 
ihne schweige Ver-leicht is es- in en 

Var Jahr meglich, daß mer mit eine 

Ballubn nun beede Seite halbwegs 
knmme kann. dann kenne rnir so en 

Brosesser mit ibne mtstmtsche Wann 
seller dann so noch eme Jahr wieder 
zurickkumnit dann sinne mir d’r 
Nescht aus. Euihau alleine-il wisse 
mir, daß es dort ab schnn dichtig ge- 
schneet hot nn die Buwe un Miid hen 
ihr Tichmnvers un Vobschlitte raus- 
aebrocht nn en srehliche Zeit gehat 

I »F 

Die Große sen vier- un sechstpiinnia 

s die Antoniobilräder 
i Reit 
; Jungvolt oh Schneeballe geschmisse- 

Schlitte gefabre oder hisn die Kett nin 

gelegt un en 

annimmt-. listeer hat des 

grad wie bei n-3, un usem Damm hen 
se denSchnee mit emBese weggernacht 
daß se hen kenne Schlittschuh lahse 

Un des Alles hat seller Brosesser 
gesehm-. Wie er’s gesehne hat, weesz 
ich net, aroer ich denk, er hat en ver- 

dallt starke Brill gehat. Oder hat er 

am End die ganze Storie juscht ge- 
drahint? Sell kennt ah sei. Es gebt 
Leit, dene tun-me wunnerbare Sache 
vor im Dvahrn oder bei Mistehl Do 
hab ich niolgelese vnrne Professer. 
was gerneent hat« er hät en neier Ko- 
rneht ersanne. Er hot weile in&#39;s Bett 
un wie er schien des-Licht ausgemacht 
g«hat hat, guckt er noch emal zum 
Fenster non-s. Do sehnt er en heller 
Stern mit eine lange dunklescknvansz. 
In seiner grosse Freud hot er gmd 
wieder die Hase angezoge, hat en 

Freund herbeigeholt un ihm des-Ding 
gewiese. Se hen schien bewthe, was 
se dem neie Los-net sar en Nonne gewe 
wette, do hat sich d’r Schwanz bewegt- 
erscht rechte-, dann links. For en Weil 
is sell ilsne snnderbar vorhinan 
dann awer hen se ausgesimne, daß en 

Was ns em Dach geknickt hat, was ihr 
Schwanz hot runnerbiinge lasse, dasz 
er vum Broscsser seirn Fenster aus 
grad in Lein gestairne hot mit sellem 
Stern« im aus dem sahe-schwang wär 
schier en Meht worre. — Die beede 
Sternegucker hen enanner en Weil 
net isnscht arg sWrt angeguckt im 

dann sich des VMpkeche gewe. nix 
vun here dumme Geschicht Fu sage- 
Iwetz wie es ewe geht« is es später 
doch raustmnnie Un so Entdeckingr. 
wie sell, sticht es viel. Zur Untier- 

HW «- 

seht mer sell dann Ersti- 

v«k«ttoqu«eiskg» 

I sum Ist Its-er sowohl pet- 
des emi- smst III-O Meteo- 

mts Osaka-Leisten 

Viere-leide- gkeift das Gehn-n nn, macht 
Ins-stutzig nnd vermindert die Wut-Mit 

Schon-pay sausen 
Heiterkeit Iris-E 

» ichsklkiohild dicM 
erkrankt sind. Mem-- 
leiden hqt so Ib nd- 
qeuommem daß eldst H I net-gebotene bildet 

, ichou metichwacheusäei 
ten behaftet find. Läßt 
M Kind zu oft Wasser, 
isjrbt das Wasser die 

pani oder Icnn das Kind. namdeni es ein e- 
wl csslter erreicht selde dann das sei er 
no nicht einholten nnd nüßt das Bett. dann 
ist es sicher, daß die Nieren daran Schuld flnd 
nnd sollte man sofort mit der Behandlung 
vieler iv wichtigen Or one beginnen. Diese 

nnogpenehnicn Zuslån e sind der Krankheit 
der lereii und lale zuzuschreiben nnd mchl 
der Angewohnheit des blindes-. Frauen nnd 
Männer werden elend gemacht durch Nieren- 
iiiid Blasen-Leiden und beide brdilrfen der- 
selben wunderbaren Aiziien Tie milde nnd 
lofokllge Wirkung von ,,SII«II-IOIF« 
Kampf-Wut el lst bald bemerlbqr. Diese 

irren- nnd As eniflrsriel wird in allen Ipo- 
iheleii in do Cent nnd Dollar Flaschen ver- 
Imm. Uns Irrungen 
chitin- Ms Ihnen eine 
evdeilaiche poktofkci , 

zu, sowie ein quphlet. 
welches «chmp-Root« l näher beschreibt und 
viele von den tausendm« 
voll eugmssm enthält EIN-Mk Rufs NUM- 
voa wenden, vie fanden, da »Statuts- 
Uoost die richtige Amtes Ist. ena Sie ou 
Dr. Kjlmek et Co Binghomkoty N. Y» chteis 
daher-wähnen Sie an est-tagt diese ap- Lekgessen Sie nicht den Namen »De. flsm I 
Gewand-Rom- und vie Adresse Magst-m- 
iss, N. Y» welche an jede-e Flasche Inge- 
btscht sind. 

Dr.1.LUE sUTHEKLAIll 

Arth Auge-wish 
Brüllen eme Speemlnäh 

Oisice im Alexander Gebäude- 

«THE VIENNA" 
Wrflauratton nnd ; 
Iäcieerkk......’ 

II kTNlFf H( U U EIN Eigenthümeg I II soed tot-s steife. 

Reguläie Mahlen-en -.-..s- Centz «- 
ftück von Morgens 6 bis 10 Uhr; 
tagessen von 11 bis H Uhr 
essen von I, btg 9 Uhr. saß-ed 
Mahleeiten m jeder Tagegs und Rache- 
zect zu Bienen, je nach ver Bestellung« 
von lOc und 15c an aufwäqu Kommt 

hekem und besucht mich. I 
a. Eos-n A. A. Auge-somi- 

Thierötzte— 
Ostssssttstsihlntun 

Internet-u no nöthig. Hospual UOZ ält- 
Jite Skkafse,h1nt» Nod-sicut s Schmied 

u s sc In u 1««.;·..:,.Is12·; HEXE Grund Ists-us, N 

2ter sttaßeoCash 
S- k o c e :- 

Bestc Auswahl 
von Feinsten Grocerics 

Frische Ludwige ftets.- an lmind. 

Wir kaufen und verkaufen 

Produkte, Eier, Butter uva 
Iris-spie Ablieferung 

nach irgend einem Eheil d» Stadt 

III« Bell, Block 400 Tklkphom )kfs Independmt 409 

»sp- wss. ve n- -··1- 

ok. t. II. manch-H 
Arzt und Wundakzt, 
Offm im Judepeadent Gebäude. 

W H Thompmnh 

LMIII III-o JIIIII 
Prattiziti iII allen Gerichte- 

GrundeigenthuaIsgeschäer IIIId Cis 

IIoIIeII eIIIe SpequlIIäL 

Tit Doktoren 

INCin sc Ickirahsn 

Aekzte und Wundärzt 
Osiice über Konsum-in&#39;s Lade-. 

Beide Ielephone Ro. 19. 

Stand Jstauty « . - Rest-. 


